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Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
e-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 12 
Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
e-Mail: bonaventura.gerner@se-zell.de

Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
Telefon: 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail: judith.mueller@se-zell.de

Markus Kaupp-Herdick, 
Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
Telefon: 0 78 35 / 54 99 75
e-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de

Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-Mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Grußwort von Br. Pirmin Heppner

Liebe Christinnen und Christen,

Wenn wir in diesen Tagen und Wochen die Zeitungen

aufschlagen und die Nachrichten im Fernsehen an-

schauen, wird uns von vielen schlimmen Ereignissen be-

richtet, die unser Leben erschüttern, sei es in der gro-

ßen weiten Welt oder auch in der näheren Umgebung. 

Manches ist durchaus so, dass es uns den Boden un-

ter den Füßen wegzieht. Vieles bringt uns zum Fragen

und stürzt uns in Zweifel, ob Gott denn wirklich da ist

und warum er so viel Leid zulässt. Menschen aller Zei-

ten kämpfen deshalb in ihrem Glauben und in ihrer Be-

ziehung zu Gott.

Die Frohe Botschaft besteht für uns heute in der Zusa-

ge unseres Gottes, dass er weiß, was los ist und dass

ihn das Leid des Menschen berührt und zum Handeln

bringt – durch Menschen wie Mose, die er als Befreier

und Mutmacher sendet. Aber auch er selber sagt sich

in jede Situation hinein zu als der „Ich-bin-da“. In Jesus

lebt er dieses Da-sein intensiv. Und Jesus will in unse-

rem Leben der sein, der unser Umfeld aufgräbt und

düngt, damit unser Leben auch nach Phasen des

Durchhängens und des Kraftlos-Sein wieder reich wer-

den kann.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesegneten

3. Fastensonntag und eine gute Woche, in der Sie die

Nähe Gottes spüren dürfen.

Ihr

Br. Pirmin, Diakon

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den
Monat März 2016
1. Für Familien in Not: Vor allem Kinder sollen in gesunden
und friedlichen Verhältnissen aufwachsen können.

2. Für die verfolgten Christen: Dank des Fürbittgebets der Kir-
che mögen die ihres Glaubens wegen Diskriminierten dem
Evangelium entschieden treu bleiben.

Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundus für
die Seelsorgeeinheit-Zell zu schaffen.

Februar 2016 
396 Lobt froh den Herrn
861 Wo Menschen sich vergessen
482 Die Kirche steht gegründet 

Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Leit-
wort „Die Liebe bleibt". Die Andacht ist ökume-
nisch. Sie besteht aus einer Lesung aus der Bibel,
Gebet, einer Zeit der Stille und persönliche Fürbit-
ten. Wiederkehrende Gesänge in verschiedenen
Sprachen, Kreuz-Ikone und Kerzenlicht stiften eine besinnli-
che Atmosphäre. 

Nächstes Gebet: Samstag, 5. März, 19 Uhr, Katholische Kirche
St. Symphorian.

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn   ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   
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Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Die Bußgottesdienste zur Vorbereitung auf das Osterfest fin-
den statt:

Freitag 11. März Pfarrkirche St. Blasius Biberach
Montag 14. März Pfarrkirche St. Ulrich Nordrach 
Mittwoch 16. März Pfarrkirche St. Gallus Oberharmersbach

jeweils um 19.00 Uhr. 

Einladung an die Männer unserer Seelsorgeeinheit
Gebetswache auf dem Lindenberg (St. Peter)
Wir sind eine Gruppe von Männern aus dem Dekanat Offen-
burg-Kinzigtal, Bezirk Kinzigtal und beteiligen uns schon viele
Jahre an der Gebetswache auf dem Lindenberg bei St. Peter im
Schwarzwald. Eine Woche beten wir dort in Kleingruppen zu
wechselnden Zeiten rund um die Uhr vor dem Allerheiligsten
in den Anliegen der Familien und Gemeinden, um Frieden
und Versöhnung, für Kirche  und Welt und allen Nöten.
In den vergangenen Jahren haben sich viele Männer für die
Gebetswache entschieden. Heute fragen wir SIE, ob Sie nicht
Interesse haben, sich an der Gebetswache auf dem Lindenberg
zu beteiligen.
Es freut uns, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben. Wenn Sie
mehr wissen möchten, dürfen Sie uns gerne fragen. 
Darüber hinaus gibt es in den Schriftenständen unserer 
Kirchen Info-Broschüren. Unsere nächste Gebetswache ist vom
12. – 19. März 2016
Mit Ihren Fragen wenden Sie sich an:
Eugen Kammerer (Biberach): 07835/5820.
Stefan Echle (Prinzbach): 07835/1242.
Heinrich Lehmann (Oberharmersbach): 07837/804.
Markus Kaupp-Herdick (Biberach) 07835/549975.

Adonia-Musical 2016 – Petrus der Jünger
30. März in Oberharmersbach
Es gibt in der Bibel kaum eine schillerndere Person als Petrus.
Das neue Adonia-Musical zeigt einfühlsam die Schwächen und
Stärken des bedeutendsten Jüngers von Jesus. Über keinen an-
deren gibt es so viele Berichte und Zitate. Ein begeisterndes
Musical über den Jünger Petrus, seine Freunde und über Jesus,
ihren Lehrer, Freund und Gott.
Über 70 Mitwirkende im Alter von 12 bis 19 Jahren setzen vol-
ler Energie und Kreativität die Geschichte des Jüngers Petrus
um und wenn die Herzen der Zuhörer erreicht werden, hat
sich der Konzertabend gelohnt.
Auch in diesem Jahr kommt Adonia wieder nach Oberhar-
mersbach:
Mittwoch, 30 März, 19.30 Uhr in der Reichstalhalle. Einlass ei-
ne Stunde vor Konzertbeginn. Veranstalter sind die Pfarrge-
meinde St. Gallus sowie die Tourist-Info. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkoster und Wallfahrtskirche.

Lourdes-Flugwallfahrt 2016 über Familie 
Eisenmann, Haslach i. K.
Die diesjährige 5-tägige Lourdes-Flugwallfahrt findet in der
Zeit vom 12. bis 16. Mai statt.
Wir fliegen mit dem bayr. Pilgerbüro ab Friedrichshafen. Für
den Transfer zum Flughafen „ab Haslach“ ist gesorgt. Pilger -
pfarrer St. Saum wird uns begleiten. Unser Hotel ist in der Nä-
he des heiligen Bezirks. 
Information zur Wallfahrt: Über Flug, Transfer, Unterkunft,
Verpflegung, Pilgerabgabe und Programm können Sie sich bei
Frau H. Eisenmann und Frau R. Eisenmann in Haslach erkun-
digen. Tel. 07832/2439 und 3925. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei, daher bitte um baldige
Vormerkung.

Ü-30-Gottesdienst am 27. Februar: 
Von Chancen auf heiligem Boden

Am 27. Februar um 19.00 Uhr lädt das Ka-
tholische Dekanat Offenburg-Kinzigtal zum
Ü-30-Gottesdienst in der Fastenzeit nach St.
Martin, Offenburg ein. Die biblischen Texte
des Sonntags erzählen dabei von Chancen
und lassen so auch auf die eigenen Chancen
blicken. Musikalisch gestaltet wird der Got-
tesdienst von Markus Kapp.

39. Tag der Männer am 13. März im Schön-
stattzentrum Oberkirch Marienfried
Katholisches Männerwerk und Schönstatt-Männer laden seit
1978 gemeinsam jedes Jahr am 5. Fastensonntag zum Tag der
Männer ein. Dieser Tag ist ein Erlebnis der besonderen Art. Er
hat Bestand, weil die Männer sich verantwortlich fühlen und
immer neue Teilnehmer gewinnen. Der 39. Tag der Männer
findet am Sonntag, 13. März 2016 im Schönstatt – Zentrum Ma-
rienfried, Oberkirch statt.

Beginn um 9.30 Uhr an der Gnadenkapelle.

Die Referate am Vormittag hält Ehrenpäses Robert Henrich,
Kath. Männerwerk, zum Thema:
„Das Jahr der Barmherzigkeit“

Nach dem Mittagessen ab 12.30 Uhr Beichtgelegenheit 
(circa 10 Priester).

13.45 Uhr Impulsreferat: Bernhard Springmann:
„Jakobsweg.“

15.00 Uhr  Feierliche Eucharistiefeier mit Predigt: 
Domkapitular Andreas Möhrle, Freiburg.

Theologischer Kurs in der Region Ortenau -
ab Oktober 2016 in Achern
Als einzige Diözese in Deutschland bietet die Erzdiözese 
Freiburg seit über 40 Jahren den Theologischen Kurs Freiburg
an. Über 4000 Menschen haben ihn in dieser Zeit besucht. Der
Theologische Kurs vermittelt theologische Kenntnis und Kom-
petenz und regt zu einer reflektierten Auseinandersetzung mit
Bibel, Christentum und Kirche an.  Das Angebot steht  unter
der Überschrift „Verstehen was dahinter steckt – Glaubensfra-
gen auf den Grund gehen.“
Der Kurs, der vom Institut für Pastorale Bildung der Erzdiözese
Freiburg in Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle Ortenau
angeboten wird, erstreckt sich über zweieinhalb Jahre. Die mo-
natlichen Studientage finden in Achern statt. Der Kursbeginn
ist am 8. Oktober 2016. 
Bei einem Informationsabend am 14. Juli 2016 um 19.00 Uhr
im Kath. Pfarrzentrum St. Josef in Achern können offene Fra-
gen im Vorfeld des Kurses geklärt werden.

Weitere Informationen und Möglichkeit zur Anmeldung 
unter www.theologischer-kurs.de oder Tel. 0761-12040-260.

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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Samstag, 27. Februar 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch Kommunionkinder 
Gebetsgedenken für Klaus Lehmann u. verst. Angeh.; Sofia u. Hermann Buchholz 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Sonntag, 28. Februar   3. Fastensonntag, L1: Ex 3,1-8a.13-15, L2: 1 Kor 10,1-6.10-12,, Ev: Lk 13,1-9 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch den Musikverein Unterharmersbach 
Gebetsgedenken für die verstorbenen Mitglieder des Musikvereins Unterharmersbach; 
Emil Schreiber jun. u. sen., Hilda Dieterle u. Agnes Heizmann; Gottfried Baumann (1. 
Jahrtag); Wilhelm Benz u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Zäzilia und Otto Boschert, Berta und Gallus Bitsch sowie verst. 
Angehörige; Hilda und Heinrich Birk und Helmut Ell 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Paulina u. Erwin Brucher; Amalie u. Fridolin Jilg 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz - anschl. Anbetung u. eucharistischer Segen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
18:30 Uhr Rosenkranz 

   

Montag, 29. Februar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 1. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  
1. Gedächtnis für Albert Jilg 
Gebetsgedenken für Luise u. August Furtwengler u. Angeh.; Hubert Lehmann, Gallushof 

St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 2. März 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  

- Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen - siehe "Nachrichten 
Oberharmersbach" 

Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
   

Donnerstag, 3. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Eucharistisches Abendlob 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Christine Fritz 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 27. Februar bis 6. März 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)
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Freitag, 4. März   Herz-Jesu-Freitag 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

15:00 Uhr Anbetungstunde mit Aussetzung 
Pfarrsaal, Zell a. H. 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 
Winkelwaldklinik, Nordrach 15:15 Uhr Wortgottesdienst  

mit Krankenkommunion 
St. Gallus, Oberharmersbach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
anschl. eucharistische Anbetung bis 20:00 Uhr 
Gebetsgedenken für Berta u. Wilhelm Lehmann u. verst. Angeh.; Johanna u. Adolf Kempf 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 5. März 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Taizé-Gebet, Thema: Die Liebe bleibt 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach  Gallus-Kollekte 
15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung der Brautleute Jennifer Piehl u. Emanuel Zwicknapp 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Rosa u. Alfred Schmieder ; Inge und Ernst Spors 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Helmut Vollmer; Gertrud Huber, Rosa und Ludwig Huber und Paula 
Bürkle; Willi Müller sowie verst. Angehörige; Anna Armbruster 

   

Sonntag, 6. März   4. Fastensonntag (Laetare), L1: Jos 5,9a.10-12, L2: 2 Kor 5,17-21,, Ev: Lk 15,1-3.11-32 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

11:45 Uhr Tauffeier  
der Kinder Daria Behrens, Alexandra Polap und Toni Spitzmüller 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Monika Schwendenmann; Frieda u. Hans Scherer u. verst. Angeh.; 
Karoline u. Johann Zapf u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier  

Gemeinsamer Gottesdienst aller Kommunionkinder aus der Seelsorgeeinheit 
Gebetsgedenken für Maria und Alfred Spitzmüller, geb. Braun sowie verst. Angehörige 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 11:00 Uhr Tauffeier  
der Kinder Aminah Geiger, Salome Schnaiter und Benedikt Walter 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Werner Haag sowie verst. Angehörige; Berta Christ (Jahrtag); Karl 
Welle (Jahrtag) sowie leb. und verst. Angehörige ; Maria und Albert Schrempp und Sohn 
Albert; Maria Theresia Moser (Jahrtag) u. Oskar Moser, Rosa Moser sowie verst. Angeh. 

   

Montag, 7. März 

Gebetsgedenken für Maria Moser, geb. Discher und Anna und Karl Moser 
   

Freitag, 4. März   Herz-Jesu-Freitag 

18:00 Uhr Eucharistisches Abendlob 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Christine Fritz 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
Pfarrhaus, Oberharmersbach 17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 

   

Donnerstag, 3. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
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Adresse: Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
Fax 0 78 35 / 63 89 – 50
e-Mail zell@kapuziner.org
Internet www.kapuziner.org

Klosterpforte: Öffnungszeiten 8.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr
19.00 – 20.30 Uhr

Wallfahrt: Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
e-Mail wallfahrt.zell@kapuziner.org

Haus der Begegnung:
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 18
Fax 0 78 35 / 63 89 – 40
e-Mail hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 Uhr bis
16.30 Uhr. Samstag auch: 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr und 10.00
Uhr bis 11.30 Uhr. 
Beichtgespräche und »normale« Beichten können auch telefo-
nisch vereinbart werden.

Donnerstag, 3. März
18.00 Uhr eucharistisches Abendlob

Meditationsabend im Kloster
P. Pius Kirchgessner lädt ein zum nächsten Meditationsabend
am Montag, 7. März um 19.30 Uhr im Meditationsraum im
„Haus der Begegnung“ im Kapuzinerkloster.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Auf pünktliches Erscheinen
wird Wert gelegt.

Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 0
Fax 0 78 35 / 63 58 – 14
e-Mail pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 12
e-Mail bonaventura.gerner@se-zell.de
Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Mo 19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Pfarrkirche
19.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung: Elternabend im

Pfarrheim
19:30 Uhr Missionshandarbeitsrunde im Pfarrheim /

Gruppenraum

Mi 15.00 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrheim
18.30 Uhr Horizont: Probe im Pfarrheim / Sitzungszim-

mer

Fr 19.30 Uhr Joy&Fun-Chorus: Probe 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
der Frauen
Am Freitag, 04.03.2016, um 19:00 Uhr im Kath. Pfarrheim.
Wir wollen beten mit den Frauen aus dem Themenland Kuba.
Anschließend gemütliches Beisammensein. Über viele Besu-
cher zum Ökumenischen Weltgebetstagsgottesdienst würden
wir uns sehr freuen. Das Vorbereitungsteam

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche St.
Symphorian bis zum Jahrsende 2015 (auch aus den Vorjahren)
getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro
Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

   

Montag, 7. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Bergblick, Nordrach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Eucharistiefeier 
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

28.02.11 Aloisius Himmelsbach
28.02.14 Jakob Streif
01.03.96 Sofia Vetter, geb. Schnaider
01.03.02 Adolf Mugratsch
03.03.06 Josefina Isenmann, geb. Fehrenbacher 
03.03.15 Marlies Vinnay, geb. Baumstarki
04.03.96 Rosa Vollmer, geb.Himmelsbach
04.03.09 Heinrich Huber
04.03.14 Heinrich Armbruster
05.03.03 Ludwig Schmieder
05.03.08 Hermann Schöner

Bitte um Rückgabe der Palmstöcke!
Die Eltern der letztjährigen Kommunionkinder werden gebe-
ten, (soweit noch nicht geschehen) ihre Palmstöcke ins Pfarr-
büro zurückzubringen. Herzlichen Dank!

Bildungswerk Nordrach
Oper Carmen im Badischen Staatstheater Karlsruhe
Das Bildungswerk Nordrach plant, am Samstag, 7. Mai 2016,
die Oper Carmen im Badischen  Staatstheater Karlsruhe zu be-
suchen. 
Carmen von Georges Bizet ist eine Oper in vier Akten. Mit ih-
rer spannenden, dramatischen Handlung und einer glutvollen,
sehr eindringlichen Musik mit vor allem spanischen, aber auch
provencalischen Elementen ist sie von den Opernbühnen der

Welt nicht mehr wegzudenken. Nicht wenige der Arien haben
Ohrwurmcharakter. In der Zusammenfassung kann man wirk-
lich sagen, dass Carmen für jeden etwas bietet – eine spannen-
de Story, mitreißende und emotionale Musik in den verschie-
densten Facetten, tolle Bühnenbilder und Kostüme. Fazit: An-
schauen und Anhören lohnen sich.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und kostet pro Person
in Kat. I 40,50 Euro und Kat. II 33,50 Euro, dazu kommen 18,50
Euro für die Busfahrt.
Anmeldungen können sofort erfolgen, spätestens aber bis Mit-
te März, bei Stefanie Vollmer, Tel. 07838/96969. 
Die Bezahlung wird mit der Anmeldung fällig. 
IBAN: DE 41 6645 1548 0003 0007 26

Votrag »Demenz« am Samstag, 5. März
Das Bildungswerk Nordrach lädt am Samstag, 5. März 2016
um 20 Uhr zum Vortrag „Demenz“ ins  Pfarrheim St. Marien
ein. Die Referentin Dr. Anna Niederberger, frühere Ärztin der
Winkelwaldklinik Nordrach, spricht über die Krankheit, die
auch eine enorme Belastung für die Familien der Betroffenen
ist. 

Demenz ist eine der größten Herausforderungen für die Gesell-
schaft. Denn aufgrund des dramatischen Wandels rechnen Ex-
perten bis 2050 mit einer Verdopplung der Anzahl der Betrof-
fenen. Davon sind Frauen aufgrund ihrer höheren Lebenser-
wartung besonders stark betroffen. Die Krankheit Demenz be-
einträchtigt das ganze Leben eines Menschen, seine Wahrneh-
mung, sein Handeln und sein Verhalten. Deshalb erfordert die
Pflege von Demenzkranken viel Zeit und großes Einfühlungs-
vermögen von der pflegenden Person.

Das Bildungswerk unterstützt die Ärztin, die sich ehrenamtlich
für die Hilfsorganisation „German Doctors“ engagiert, mit ei-
nem finanziellen Beitrag und bittet am Ende des Vortrags auch
die Zuhörer um eine Spende für die Menschen in Afrika.

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)

Adresse: Im Dorf 22, 77787 Nordrach
Telefon 0 78 38 / 9 58 11
Fax 0 78 38 / 14 65
e-Mail pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge: Seelsorgerinnen und Seelsorger

siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Ausgabe Kommunion-Gewänder 
im Pfarrhaus 
Am Samstag, den 05. März 2016, findet von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr die Ausgabe der Kommunion-Gewänder für die Kommu-
nionkinder von Unterharmersbach, Unterentersbach und
Oberentersbach statt. ACHTUNG: Die Ausgabe erfolgt im
Pfarrhaus (Hintereingang Pfarrhaus benutzen.) BITTE BE-
ACHTEN.

Die Ausgabe für die Kommunionkinder aus Zell erfolgt am
Samstag, den 12. März 2016 ebenfalls von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr und auch im Pfarrhaus. Bitte mit Kommunionkind kom-
men (Wichtig wegen der Anprobe).

Für evtl. Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: Diana
Bruder, Telefon 07835/548054, oder Rosi Kunner, Telefon
07835/548888.

Voranzeige: Ministrantenprobe
Am 12. März findet in der Pfarrkirche St. Symphorian eine Mi-
nistrantenprobe zur Vorbereitung auf Ostern statt (15 – 17
Uhr)

Krankenkommunion
Am ersten Dienstag im Monat werden in unserer Pfarrgemein-
de wieder in gewohnter Weise die Krankenkommunionen ge-
spendet. Kranke und alte Gemeindemitglieder, die bisher noch
keine Krankenkommunion zu Haus gespendet bekommen,
dies jedoch wünschen, da der Kirchgang nicht mehr möglich
ist, melden sich bitte im Pfarrbüro zu den Bürozeiten, Tel.
6358-0.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

NNaacchhrriicchhtteenn

Krankenkommunion
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass die Termine
für die Krankenkommunion künftig nicht mehr unter der Got-
tesdienstordnung, sondern unter der Rubrik „Termine/Veran-
staltungen“ veröffentlicht werden.
Der nächste Termin ist Freitag, 04.03.2016, ab 09:00 Uhr.

Weltgebetstag 
der Frauen
Zum Weltgebetstag der Frauen mit
dem Thema „Nehmt Kinder auf und
ihr nehmt mich auf“ laden wir am
Mittwoch, 02.03.2016 um 19:00 Uhr
in die Pfarrkirche Frauen aller Kon-
fessionen recht herzlich ein. Im An-
schluss daran treffen wir uns im
Pfarrzentrum zum gemütlichen Bei-
sammensein mit kulinarischen Kost-
proben aus dem Themenland Kuba.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen
Das Vorbereitungsteam

Adresse: Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
Telefon 0 78 37 / 2 33
Fax 0 78 37 / 16 39
e-Mail pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
Internet www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 

Seelsorge: Gemeindereferentin Judith Müller
Telefon 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail judith.mueller@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

28.02.2003 Karl Kornmayer, Säger
01.03.1993 Berta Bitsch geb. Winterhalter
01.03.1997 Fridolin Gmeiner
02.03.2014 Michael Huber, led.
03.03.1995 Franz Ludwig Boschert, led.
04.03.1992 Gustav Lang, Lindenwirt
04.03.2011 Elisbaeth Lehmann geb. Huber
04.03.2014 Huber Lehmann, Zuwald
05.03.2013 Helena Elmlinger geb. Schäck
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Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 04. März 2016, 18.30 Uhr im Pfarrheim. 
Frauen aus Kuba haben diesen Wortgottesdienst vorbereitet.
Dazu sind alle eingeladen.

Mini-Gruppenstunde
Liebe Minis, die nächste Gruppenstunde findet am Dienstag,
01.03.16 um 16.30 Uhr im Eckraum des Pfarrheimes statt.
Freut Euch auf einen Nachmittag mit viel Spaß und Action. 

Was ihr braucht, ist dem Wetter entsprechende Kleidung. Wir
freuen uns auf Euer Kommen:

Theresa und Waltraud

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.15 – 11.00 Uhr
Nähere Info bei Claudia Fehrenbacher, Tel. 07838/955041.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Nähere Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr.

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr.
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Erstkommunion: 
– Am Samstag, 27.02.2016, findet im Rahmen der Erstkommu-

nionvorbereitung der Vater-Kind-Tag statt. Nähere Infos sie-
he Nachrichten der SE

– Am Montag, 29.02.2016, findet um 14:30 Uhr in der Sakris-
tei für alle Interessierten die Anprobe der Gewänder statt.

– Am Mittwoch, 02.03.2016, Brotbacken bei Tanja Lehmann,
Hermersberg – Treffpunkt 14:30 Uhr beim Pfarrzentrum.
Wir bilden Fahrgemeinschaften, bitte pünktlich sein. Die
Kinder bringen Mäpple und Ordner mit. Um 17:30 Uhr sind
wir wieder am Pfarrzentrum.

– Am Freitag, 04.03.2016, um 20:00 Uhr findet das nächste Be-
gleitertreffen statt: Vorbereitung von Palmsonntag, Ostern
und Erstkommunion

– Am Sonntag, 06.03.2016, findet um 09:30 Uhr in der Pfarr-
kirche in Nordrach ein gemeinsamer Gottesdienst aller Kom-
munionkinder der SE statt.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 09:30 – 11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 6
Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach, Tel. 9229933.

Schülergottesdienst-AG:
Dienstag, 01.03.2016 nach dem Unterricht im Pfarrhaus

Missio/Sternsinger:
Die Beiträge der Mitglieder in diesem Jahr bitte ausnahms-
weise im Pfarrbüro zu den Bürozeiten abgeben.



Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse: Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon: 07835/3347
Fax: 07835/549974
e-mail: pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten
Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge: Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)
e-mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe
unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Hauskommunion
Manche Gemeindemitglieder sind infolge ihres Alters oder
körperlicher Einschränkung an der Teilnahme am Gottes-
dienst verhindert. Die Pfarrgemeinde bietet über die Haus-
kommunion an, auf diesem Weg an der Tischgemeinschaft
des Herrn teilzunehmen. 

Wer dieses Angebot nutzen möchte ist herzlich eingeladen,
sich im Pfarrbüro, Tel. 3347 oder bei Herrn Peter Baur, Tel.
7931 zu melden. 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probetermine sind am: 
9. März, 16. März,
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 

Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 

Wir freuen uns auf euch! Ilka Heizmann und Tina Huber

Bitte um Rückgabe der Palmstöcke!
Die Eltern der vergangenen Kommunionkinder werden gebe-
ten, (soweit noch nicht geschehen) ihre Palmstöcke ins Pfarr-
büro zurückzubringen. Herzlichen Dank!

Die Prozessionsfahnen der Pfarrgemeinde Biberach sind treue
Begleiter durch das Kirchenjahr

Jetzt brauchen Sie Ihre Hilfe!!
Die Pfarrgemeinde Biberach verfügt über wertvoll bestickte
Prozessionsfahnen aus dem 18. Jahrhundert. Nach nun mehr
200 Jahren sind die Altersspuren deutlich zu sehen, sodass ei-
ne Restaurierung unumgänglich ist, um den weiteren Erhalt
und Gebrauch der Fahnen bei den Prozessionen zu gewähr-
leisten. Nach fachkundigen Gesprächen und einem Kostenvor-
anschlag muss die Pfarrgemeinde mehrere tausend Euro zur
Restaurierung der Fahnen aufwenden. 

Hierzu brauchen wir Ihre Unterstützung um unser Kulturgut
zu erhalten, damit es die ganze Pfarrgemeinde bei den Prozes-
sionen erfreuen kann. Bitte unterstützen Sie uns mit einer
Spende zum Erhalt der Prozessionsfahnen. Spenden können
im Pfarrbüro abgegeben werden oder auf das Konto Kath. Kir-
chengemeinde IBAN: DE32 6645 1548 0026 0094 82
BIC: SOLADES1HAL überwiesen werden. 
Bitte immer den Verwendungszweck: Prozessionsfahnen Bibe-
rach angeben.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus.
Für das Gemeindeteam Erika Rieger

Voranzeige: Palmenbinden für Palmsonntag
Wer Interesse hat, die Palmen gemeinsam zu gestalten ist
herzlich zum Palmbinden an folgenden Tagen eingeladen:

Montag, 14.03., bis Freitag, 18.03., jeweils von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, im Dachgeschoss der Arche Noah in Biberach.

Bitte mitbringen: 

• Schere, • Zange, • Draht. 

Ein Palmstecken wird gestellt. Wer möchte kann noch Krepp-
papier und Buchsschnitt mitbringen. 

Für das Gemeindeteam Erika Rieger

Katholische Frauengemeinschaft
Oasentag im Schönstattzentrum Marienfried,
Oberkirch

Termin:Dienstag, 8. März 2016,
9.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr.

Treffpunkt: Bahnhof Biberach, 8.30 Uhr
Anmeldung: bis 29. Februar bei Maria Schöner, Tel. 7406,
oder Regina Scharffenberg, Tel. 8929. Kosten: Mittagessen und
Kaffee: 19,50 €, zzgl. Zugfahrkarte. Alle Interessierten Frauen
sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns über Ihre Anmel-
dung. Das kfd-Team
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Minis/Schola/Junglektoren/
Schülergottesdienst-AG: 
Ausflug in den Eistreff Waldbronn und anschließendem Stadt-
bummel in Karlsruhe. 
Wir starten am Samstag, den 5. März um 9.10 Uhr am Bahn-
hof Dorf (bitte seid pünktlich, das Bähnle wartet nicht) – für je-
den gibt es eine Butterbrezel und was Süßes als kleinen Snack
– gemeinsam fahren wir dann nach Karlsruhe und von dort
aus nach Waldbronn – ihr könnt nach Herzenslust Pirouetten
drehen, Schlittschuhlaufen, ... – bitte nehmt euch ein ordentli-
ches Rucksackvesper und was zum Trinken mit (die Eisparty
macht hungrig), außerdem noch etwas Taschengeld für Karls-
ruhe – denn, wenn ihr vom Eislaufen genug habt machen wir
uns auf den Weg in die Stadt – die meisten Geschäfte haben
am Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet – wir teilen uns in Grup-
pen auf und fahren dann wieder um 19.09 Uhr in Karlsruhe
los – Ankunft in Oberharmersbach ist um 20.34 Uhr.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 15:00 Uhr, Pfarrzentrum

Senioren: 
Einladung zum Senioren-Nachmittag mit Kranken-
salbung

Am Donnerstag, 10. März, findet um 14.00 Uhr im Pfarrzen-
trum eine Eucharistiefeier mit Krankensalbung statt. 
Anschließend laden wir alle Seniorinnen und Senioren zum
gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ein. Wer
einen Fahrdienst benötigt, kann sich bei Hubert Rauber, Tele-
fon 07837/227 oder im Pfarrbüro, Tel. 07837/233, melden.
Im Anschluss wird Firma Kasper die Seniorenferien 2016 an
die Mosel kurz vorstellen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihre Vorstandschaft der Seniorengemeinschaft
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Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 4. März 2016, 19.00 Uhr im Chorsaal.
Frauen aus Kuba haben diesen Wortgottesdienst

vorbereitet. Dazu sind Frauen aller Konfessionen eingeladen.
Das kfd-Team

Vortrag: „Caritas international“ – 
Deutscher Caritasverband e.V. 
Das weltweite Hilfswerk „Caritas international“ hilft nach Na-
turkatastrophen und in Krisengebieten das Überleben der
Menschen zu sichern. Mit sozialen Projekten  werden Men-
schen, die besonders schutzbedürftig sind wie Kinder, Jugend-
liche, alte, kranke und behinderte Menschen, besonders ge-
schützt. Die Hilfe wird unabhängig von der Herkunft, Religion

oder politischer Überzeugung der Betroffenen geleistet. Der
Referent wird uns an diesem Abend ausführlich über die Ar-
beit und die Aufgaben des Hilfswerkes unterrichten. 

Termin: Dienstag, 08. März 2016, 19.30 Uhr 
Ort: Pfarrheim Steinach
Referentinnen: Ein Mitarbeiter der Caritas

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Spenden erbeten. örtl. Leiter Konrad Dold

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion wird am Montag, 29. Februar ge-
spendet. 

Freitag, 26. Februar, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Sonntag, 28. Februar, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Monninger)

Dienstag, 29. Februar, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor

Dienstag, 1. März, 15.00 Uhr:
Seniorengymnastik im Evangelischen Gemeindesaal

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Mittwoch, 2. März, 15.00 bzw. 16.00 Uhr
Konfirmandenunterricht

Freitag, 4. März, 19.00 Uhr:
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen im Katho-
lischen Pfarrheim
Wir wollen beten mit den Frauen aus dem Themenland Kuba.
Anschließend gemütliches Beisammensein. Über viele Besu-
cher zum Ökumenischen Weltgebetstagsgottesdienst würden
wir uns sehr freuen. Das Vorbereitungsteam. 

Das Motto des diesjährigen Weltgebetstags lautet: „Nehmt
Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ Der Tag wurde von Frauen

aus Kuba geplant und gestaltet. Kuba, der größte und bevölke-
rungsreichste Inselstaat der Karibik, steht im Mittelpunkt,
wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden rund um den
Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür
haben über 20 kubanische Frauen unterschiedlicher christ-
licher Konfessionen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kin-
der auf und ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen
und Hoffnungen angesichts der politischen und gesellschaft-
lichen Umbrüche in ihrem Land.

Freitag, 4. März, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Samstag, 5. März, 19.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche
Einladung zum Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Leitwort »Die
Liebe bleibt«. Die Andacht ist ökumenisch. Sie zeichnet sich
aus durch Lesung aus der Bibel, Gebet, eine Zeit der Stille und
persönliche Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in verschie-
denen Sprachen, Kreuz-Ikone und Kerzenlicht stiften eine be-
sinnliche Atmosphäre. 

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro: Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger: Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin: Kerstin Räpple
Telefon: 07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail: evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage: www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00
bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-

schickt für das Reich Gottes (Lukas 9,62)

In einem Film aus dem Jahre 2002 „Spurwechsel“ führt ein

simpler Spurwechsel  zu einem Autounfall mit dramatischen

Folgen für alle Beteiligten. Der arrogante Anwalt verliert

wichtige Prozessunterlagen, der Versicherungsangestellte

verliert das Sorgerecht für seine Kinder. Das Ende vom Film

ist dies: Nur durch erneuten aufrichtigen „Spurwechsel“

kann das Leben der Menschen wieder in Ordnung geraten.

Wir erleben aufgeregte Tage kurz vor den Landtagswahlen.

Alle wissen scheinbar wo’s lang geht. Die einen ziehen in

diese Richtung, die anderen locken in jene Richtung. Kein

Zurückblicken in die Vergangenheit kann uns letztlich den

richtigen Weg in der Flüchtlingsfrage die Zukunft weisen.

Deshalb ermuntert uns Jesus Christus, dass wir „Spur hal-

ten“ und ihm vertrauen. Sein Leidensweg ist ein Weg der

Liebe und der Geradlinigkeit.

Er ist letztlich unser wahres Zugpferd. Er zieht den Pflug mei-

nes Lebens, meiner Arbeit, meines Nachdenkens und Füh-

lens hinter sich her. Wir sollten die Pferde nicht scheu ma-

chen, noch das Pferd wechseln. Der „Spurwechsel“ man-

cher Politiker irritiert und kann schnell zum Unfall führen.

. Ihr Pfarrer Reinhard Monninger
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 27. Februar 2016
Über 80 Zeugen Jehovas aus Zell und Umgebung besuchen am

Samstag im Kongresszentrum in Reutlingen/Gönnigen ein Bi-
belseminar. Das Motto dieser Veranstaltung stützt sich auf
den Hebräerbrief Kapitel 13, Vers 7: „Ahmt ihren Glauben
nach“. Das Programm wird Antworten auf Fragen geben: Wa-
rum sollten wir das gute Beispiel anderer nachahmen? Wel-
che nachahmenswerten Eigenschaften können junge Leute
aufweisen? Warum müssen wir bei der Wahl unseres Um-
gangs sehr wählerisch sein? Interessierte Personen sind zu
dieser biblischen Belehrung herzlich eingeladen. Das Pro-
gramm beginnt um 9.40 Uhr und endet gegen 16.00 Uhr. Die
Veranstaltungen kann kostenfrei besucht werden. 

Mittwoch, 2. März 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung bi-

blischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der bi-
blischen Botschaft.

20:05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-
sonen nachahmen kann

Thema: „Elia – Er trat für die reine Anbetung ein“ – 1. Könige
18:21

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 28. Februar, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

... hier lebe ich, hier kaufe ich ein!

Gärtnerei Lang/Golla
Brugasse 33 · Oberharmersbach · Tel. 07837/803

Ab sofort 

Verkauf von Salatsetzlingen

und diversen Frühjahrsblumen

Trauerfloristik – Bepflanzte Schalen
Grabpflege – Dauergrabpflege

Bei Ihrer Grabgestaltung beraten wir Sie gerne.

Schinkenhaus
Frank Spinner GmbH

Talstraße 85
77784 Oberharmersbach

Tel. 0 78 37/250 · Fax 078 37/16 27
e-Mail: info@spinner-schinken.de

Unser Angebot vom 26.2. – 3.3.2016

Hackfleisch gemischt, Schwein und Rind 100 g € -,59
Putenfilet im Brokkoli-Speckmantel 100 g € 1,09
Zarter Rinderbraten aus der Keule 100 g € 1,29
Lyoner auch für Wurstsalat geschnitten 100 g € -,69
Feine weiße Bratwürste ideal zum Braten 100 g € -,79
Landjäger hausgemacht, auch mit Chilli Paar € -,99
Pfefferbeißer Paar € 1,30

Warmtheke:
heißer Fleischkäse – Schnitzel

Unsere Montagstüte am 29.2.2016:
500 g Schweinepfanne und
1 kleine Lyoner (ca. 300 g) Tüte €4,–

Schinkenhaus Spinner und Team

Frische und Qualität aus Ihrem Fleischerfachgeschäft

Legerweg 13
77781 Biberach Tel. 0172 7612150

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Zimmerer/in
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
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